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17. Dezember 2009

Voller Einsatz für die Weltcup-Skispringen
Heute haben die ersten Teams auf der grössten Skisprunganlage der Schweiz, der Titlis-Schanze in Engelberg, im Rahmen eines innoffiziellen Trainings Mass genommen. Die Zivilschutzangehörigen haben dabei massgeblich dazu beigetragen, dass die Anlage früher als ursprünglich geplant bereit war.
„Das war einmal mehr Massarbeit“, lobte Simon Ammann nach den ersten Trainingssprüngen die Arbeiten der Engelberger Schanzenmannschaft. Einen Tag früher als ursprünglich geplant konnten die weltbesten Skispringer am Donnerstag ihre ersten Sprünge auf der Titlis-Schanze absolvieren. Das offizielle Training ist für morgen Freitag um 10 Uhr angesagt, ehe dann die weltbesten Skispringer um 12 Uhr die Qualifikation für den ersten von insgesamt drei Weltcup-Wettkämpfen auf der grössten Skisprunganlage der Schweiz in Angriff nehmen. Engelberg hat bekanntlich vor einer Woche das in Harrachov abgesagte Weltcup-Skispringen übernommen und führt dies nun bereits am Freitag durch. Start zum ersten Durchgang ist um 13.45 Uhr, der Finaldurchgang mit den 30 besten Skispringern wird unmittelbar nach dem ersten Durchgang gestartet.
Dem Umstand, dass die Anlage bereits am Donnerstag für ein Training frei gegeben werden konnte, trug die Zivilschutzorganisation des Kantons Obwalden mit ihrem Einsatz wesentlich dazu bei. Für OK-Chef Ernst von Holzen sind diese Einsätze nicht selbstverständlich. „Ohne die Zivilschutzeinheit“, so der OK-Präsident, „könnten wir den grössten Wintersportanlass der Innerschweiz gar nicht erst bewältigen.“ In Engelberg stehen die Angehörigen des Zivilschutzes in erster Linie für den Aufbau der Infrastrukturbauten wie Tribühnen und Zelte im Einsatz. Insgesamt stehen für die drei Weltcup-Skispringen in Engelberg rund 70 Angehörige des Zivilschutzes im Einsatz stehen.
Weitere Informationen unter www.weltcup-engelberg.ch

Bildlegende:

Damit bereits am Donnerstag die ersten Skispringer über den Titlis-Backen fliegen konnten, hat die Zivilschutzorganisation des Kantons Obwalden einen massgeblichen Beitrag dazu geleistet.
Bild Beat Christen
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